
Büchertisch. 

Für die studierende Jugend! Neben Unterricht und Spiel will die Jugend auch noch eine 

Unterhaltungslektüre haben. Die junge Welt liest sehr gern spannende Erzählungen, Humoresken, Gedichte 

etc. Als eine in Wort und Bild ausgezeichnete reichillustrierte Jugendzeitschrift können die in Regensburg 

erscheinenden „ E f e u r a n k e n “  [ ... ] nicht warm genug empfohlen werden. Wer der heranwachsenden 

Jugend eine schöne, edle, belehrende, formvollendete Unterhaltungslektüre verschaffen will, dem können 

wir den Bezug der „Efeuranken“ mit guten Gewissen anraten. Soeben hat ein neuer Jahrgang (der 18.) 

begonnen. Das erste Heft desselben leistet das denkbar Beste. Gleich die erste Erzählung, betitelt: 

„Schamah“, von dem so allgemein beliebten Reiseschriftsteller  K a r l  M a y  wird das Auge des 

jugendlichen Lesers fesseln. In alter Frische und Lebendigkeit, in bewährter Schilderungskunst und in 

genialer Gestaltenzeichnung tritt Karl May mit dieser Erzählung vor seinen Leserkreis als der bewährte Alte 

und dennoch als ein ganz Neuer: als Wohltäter der Jugend. Mit größter Freude werden allenthalben die 

Reiseschilderungen dieses wahren und echten Volksschriftstellers begrüßt. Alt und jung erfreuen sich an 

seiner fesselnden anmutigen Darstellung ferner Länder und fremder Völker und der wahre Humor, der das 

Ganze durchzieht, hat ja die Herzen der Jugend im Fluge erobert und dauernden Besitz von ihnen 

genommen. –  

[ ... ] 
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